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Ein Lesementor / eine Lesementorin 
trifft sich mit einem Kind eine Stunde 
pro Woche mindestens ein Jahr lang in 
den Räumlichkeiten der jeweiligen 
Schule zum gemeinsamen Lesen, 
 Erzählen, Spielen und Basteln. Petra 
Neveling: »Dieses 1:1-Prinzip schafft 
Vertrauen und führt schnell dazu, dass 
die Kinder Selbstbewusstsein gewin-
nen und ihre soziale Kompetenz 
wächst – relaxed und ganz ohne 
Druck. Wir stellen uns voll und ganz 
auf die Interessen des Kindes ein.« 
Der Bedarf an Unterstützung beim 
Lesenlernen ist riesig und durch die 
Auswirkungen von Corona auf das 
Schulsystem massiv angestiegen, erfahren 
wir. »Um möglichst viele Kinder in Cas-
trop-Rauxel fördern zu können, suchen 

wir weitere engagierte Ehrenamtliche, die 
Lust und Zeit haben, mit Kindern vom 
zweiten bis vierten Schuljahr gemeinsam 
zu lesen und ihre Sprach- und Lesekompe-

tenzen zu verbessern. Denjenigen, die 
nicht in eine Schule gehen wollen oder 
können, ermöglichen wir auch, Lesestun-
den mit dem Kind per Videokonferenz 
durchzuführen. Für neue Mentoren und 
Mentorinnen bieten wir Einführungssemi-
nare an und darüber hinaus eine dauerhaf-
te Betreuung bei aufkommenden Fragen. 
Sprechen Sie uns einfach an, oder besu-
chen Sie uns an unserem MENTOR-Stand 
beim Europa-Stadtfest am 13. August, wir 
freuen uns auf Sie – so was von!«

Mutig miese Monster meucheln 
 

Merle kennt sie alle – 
Angstmacher! Spinnen, 
Schlangen, das 1-Meter 
Brett und vor allem Dun-
kelheit. Toni nervt, wenn 
er sie deswegen ›Angstha-
se‹ nennt – und das vor al-
len anderen. Damit muss 
Schluss sein, Angstma-
cher müssen besiegt wer-
den, allen voran die Dun-
kelheit, und die herrscht 
im Keller. Also ab nach 

unten. Wenn Toni nur nicht behaupten würde, dass es da ›Mons-
ter‹ gibt. Tante Thea, Merles Nachbarin, soll helfen und mit ihr 
in den Keller gehen. Doch Thea hat auch Angst, aber nicht vor 
Gruselmonstern, sondern vor alten Erinnerungen. Da gibt’s nur 
eines: ein Team bilden und gemeinsam in den Keller gehen, Ängs-
te und Angstmacher besiegen, aber vor allem den eigenen Mut 
kennenlernen. Auf geht’s ... 
 
Ein interaktives Theaterstück für Menschen ab fünf Jahren über 
Angst- und Mutmacher und die Kraft des Zusammenhaltens. 
 
30.05., 16 Uhr 
Stadtbibliothek 
Vorverkauf ab 17.05.2022

Parkinson                COPD           Schlaganfall 

     Orale Tumore  Aphasie   Down-Syndrom 

Aussprache              LKGS        Sprechapraxie 

  Stimme   Beatmung   Palliative Logopädie 

MS                                                                      ALS 
 
Tracheal-                                                                                Late 
Kanülen                                                            Talkers  

        CI                                                               Autismus 

VED                                                                 AVWS 

Demenz                                                             LRS 

 Orofaziale Störungen          Wachkoma 

UK Sprachentwicklungsstörungen 

   Laryngektomie          Schluckstörungen 

Long-Covid            Mutismus         Dysarthrie 

 Fazialisparese         Stottern              u.v.m.!!!

Praxis für Sprachtherapie &  
Logopädie Worm 

Inh. Katharina Pes (geb. Worm) 
Dortmunder Str. 395 (Frohlinde) 

Borghagener Str. 8 (Habinghorst) 
Zentrale: 0 23 05 – 6 38 23 76 

www.sprachtherapie-castrop.de

Hilfe beim Lesenlernen 
Unterstützung gesucht  
Lesen ist die Grundlage unserer Kultur und Zivilisation. Aber fast jeder fünfte Viertklässler in Deutsch-
land kann nicht ausreichend lesen. Hier leistet der Verein ›MENTOR – Die Leselernhelfer Dortmund e. 
V.‹ wertvolle Hilfe, auch in Castrop-Rauxel. »Wir sind seit 2019 mit inzwischen 30 Mentoren und Men-
torinnen an acht Grundschulen vor Ort aktiv«, berichtet Petra Neveling, Koordinatorin für die ehren-
amtlichen Lesehelfer*innen in der Europastadt. 

Kontakt  
Petra Neveling 

Tel. 01 75 / 2 07 54 09 
petra.neveling@mentor-dortmund.de   

www.mentor-dortmund.de

Lesestunde mit Petra Neveling und Rico
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